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Schulschließung mit Kernzeitbetreuung und Kindergärten wegen Corona      
 
Liebe Eltern, 
 
aufgrund der Anordnung der zuständigen Gesundheitsbehörde bleiben ab Montag, 16. März 2020 
die Kitas der Gemeinde Eberstadt geschlossen. Ab Dienstag, 17. März 2020 folgt die 
Grundschule mit Kernzeitbetreuung. Die Schließung dauert bis einschließlich Freitag, 17. April 
2020. Während dieser Zeit findet immer wieder eine Neubewertung der Lage statt. 
 
Mit dieser landkreisweiten Verfügung soll erreicht werden, die Verbreitung des Corona-Virus 
einzudämmen. Andere Maßnahmen wie Absage von Veranstaltungen / Trainingsbetrieben werden 
ebenfalls angeordnet. Es geht vor allem darum ältere Menschen zu schützen. 
 
Um insbesondere Eltern zu entlasten, die in Bereichen arbeiten, die für die Sicherstellung des 
gesellschaftlichen Lebens relevant sind, werden bei Bedarf Notfallgruppen eingerichtet. Diese 
Notfallbetreuung erfolgt nur, wenn keine andere Betreuungsmöglichkeit in der Familie gegeben ist, 
keine Erkältungssymptome bei Eltern und Kinder vorliegen und kein Aufenthalt in einem Risiko-
gebiet in den letzten 14 Tagen erfolgt ist. Die Betreuung ist ab Montag, den 16. März 2020 möglich 
von 7.00 Uhr bis 13.30 Uhr. Die Anmeldung ist nur telefonisch oder per E-Mail möglich über 
info@eberstadt.de bzw. 07134/9808-0 zu den Geschäftszeiten des Rathauses. 
Folgende Berufe sind von der Notfallbetreuung betroffen: 
Kliniken, Arztpraxen, Rettungsdienste und Altenpflege, Polizei und berufliche Feuerwehr, leitende 
Beamte und Angestellte des Öffentlichen Dienstes, Selbständige, die ohne Kinderbetreuung in der 
Existenz gefährdet sind 
 
Das Gesundheitsamt rät außerdem dringend davon ab, Großeltern als Betreuungspersonen 
einzusetzen, da es sich hier um eine Risikogruppe handelt, die zu schützen ist. 
 
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme, aber nur so lässt sich die weitere Verbreitung des 
Virus bekämpfen bzw. verlangsamen. 
 
Stephan Franczak (Bürgermeister) 


